
„Mach mit!“
-auch aus Siegenburg
sind wir mit dabei!!
Treffpunkt:   am     Nettoparkplatz zum Weißwurstfrühstück ab 10:00 Uhr  
Abfahrt: 11.00 Uhr Parkplatz Netto

Veranstaltung im Olympiastadion:
von 13 bis 16 Uhr 
Rückkehr in   Siegenburg:   ca. 17:00 Uhr

Eintritt Olympiastadion: 3,00 Euro
Kartenverkauf:     
In meiner Praxis

Siegenburg, den  31.08.2009

Liebe Patientinnen, liebe Patienten,

heute möchten wir uns an Sie mit einem sehr wichtigen Anliegen wenden. 

Wie Sie vielleicht wissen, vollziehen sich im Gesundheitswesen grundlegende Veränderungen, die insbesondere 
für uns alle als Patienten und Bürger große Konsequenzen haben. Durch die politischen Rahmenbedingungen wur-
de der „Wettbewerb“ in das Gesundheitswesen eingeführt. Das klingt zwar ganz gut. Was sich jedoch  im Kern 
dahinter verbirgt, ist alles anderes als rosig für den Patienten. 
Durch das „Wettbewerbsstärkungsgesetz“ ist es möglich geworden, dass das Gesundheitswesen zu einem „Ge-
sundheitsmarkt“ wird. Im Mittelpunkt steht dann nicht mehr Ihre Gesundheit, sondern, was sich mit Ihrer Gesund-
heit verdienen lässt. Ihre Gesundheit wird zur Ware. 
Aktiengesellschaften investieren viel Geld, um diesen „Markt“ zu übernehmen. Aktuell hat die Rhön AG 500 Millio-
nen Euro (!) dafür zur Verfügung gestellt, um Arztsitze und 1,0 Mrd. Euro (!) um Kliniken aufzukaufen. Das Geld 
kommt von Aktionären, die Gewinn machen wollen. 

Wie lässt sich mit der Gesundheit Geld machen?
Dadurch, dass man an der Behandlung der Patienten spart. Es werden nur noch solche Behandlungen angeboten, 
die „Geld bringen“. Was fällt dann z. B. weg: Zeitintensive Gespräche, die genaue Kenntnis des einzelnen Patien-
ten, Hausbesuche, eine individuelle Therapie. Dies wird dann alles zum „Privatvergnügen“ des Patienten,    d. h. er 
muss es selber zahlen. Das haben wir heute schon z. T., doch es wird in  Zukunft noch viel schlimmer.     Ihre Ge-
sundheit gehört nicht auf den Kapitalmarkt, wo sie verhökert wird.
 

Um diese Entwicklung zu verhindern, haben sich Patienten und Ärzte in der 
Initiative Bürger-Schulterschluss (www.patient-informiert-sich.de) 
zusammengefunden, die von der Autorin Renate Hartwig getragen wird.

In einer  großen Protestaktion im
 

Olympiastadion in München, am Sonntag, den 13. September  von 13 bis 16 Uhr

wollen wir dem Protest mit Ihnen zusammen ein Gesicht geben. 
Ob jung oder alt, ob krank oder gesund, wir alle wollen dafür einstehen, das Solidarität in Zukunft nicht zu 
einer Worthülse verkommt und nur derjenige sich „Gesundheit“ leisten kann, der Geld hat.
Machen Sie mit (und bringen Sie noch jemanden mit)! 
Es fahren Busse von Siegenburg nach München und wieder zurück. Der Eintritt 3 Euro. 

Mit den besten Grüßen und Wünschen für Ihre Gesundheit 

Ihr Hausarzt


